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Inſertions, 
Gebühren für 
den Raum einer 
Wetitzeile 6 Mf. 


a tt. 


ſtellung eines Cylinderofens bei dem Kalkurbario in Henners⸗ 


Donnerstag, den 14. Februar 1856. 
Publikations b 
227 Diebſtahls- Anzeige. 


Als geſtohlen iſt angezeigt: ein Stück feine, weißgar⸗ 
nige Leinwand von 50 Ellen, roth gezeichnet an dem einen 
Ende mit N. und an dem anderen mit AB 50. Dem Ent⸗ 
decker iſt eine Belohnung von 3 Thlr. gewährt. 

Görlitz, den 12. Februar 1856. 

Die Polizei-Verwaltung. 


216 Daß auf Rauſchaer Revier im Wende⸗Diſtrikt, 
Reno des Vanden an der Rauſchaer Linie, vom 15. 
d. Mts. ab eine bedeutende Quantität trocknes Stockholz, 
a 1 Thlr. 6 Sgr. pro Klafter, zum freien Verkauf geſtellt 
und die Zahlung an den täglich im Schlage anweſenden 
Verkäufer Zimmermann Hirche zu leiſten iſt, wird hierdurch 
bekannt gemacht. 
Görlitz, den 10. Februar 1856. 
Die ftädtifche Forſt-Deputation. 


[221] Mittwochs, den 20. d. Mts., Nachmit⸗ 
tags 2 Uhr, ſoll in den hieſigen Park-Anlagen eine Par⸗ 
tie Linden, Virken und andere Bäume egeu baare Bezah⸗ 
lung öffentlich an die Meiſtbietenden verkauft werden. 

Kaufluſtige werden hierzu mit dem Bemerken einge⸗ 
laden, daß die näheren Bedingungen im Termine publieirt 
werden ſollen, und der Verſammlungsort in der Nähe des 


Portikus ſtattfinden wird. 
Görlitz, den 12. Februar 1856. Der Magiſtrat. 


Tagesordnung für die Stadtverordneten ⸗Sitzung 
Freitag, den 15. Februar. ' 

1) Niederlaſſungsgeſuche. — 2) Unterſtützungsgeſuche. 

— 3) Einige Dankſagungsſchreiben. — 4) Anftellung des 
Polizei⸗Sergeanten Bartuſch. — 5) Vorſchläge des Ma⸗ 
iſtrates über die den Hofpitaliten zu gewährenden Theuerungs⸗ 

Zulagen. — 6) Antrag des Hrn. Conditor Pfeunigwerth 
um Ermäßigung der Pacht für die Theater-Reſtauration. — 
7) Antrag der Oekonomie-Deputation wegen baldiger Herz 


dorf und Bewilligung der dazu veranſchlagten Koſten von 
2922 Thlr. 23 Sgr. 10 Pf. — 8) Geſuch des Forſt⸗ und 
Polizeiboten Fiebig in Rauſcha, ihm den ſchuldigen Wie⸗ 
ſenpachtreſt von 9 Thlr. 7 Sgr. 6 Pf. zu erlaſſen. — 9) 
Vertheilung des Zobel ſchen Legates pro 1856, — 10) Ent⸗ 
ſcheidung der Königl. Regierung in Liegnitz über die Zu— 
läſſigkeit des Hrn. Dr. Kleefeld zum Stadtverordneten. — 
11) Ankauf einer Handſpritze. — 12) Antrag des Holzhänd— 
lers Seibt, ihm einen Platz zur Ablagerung von Bauholz 
auf 2 Monate zu überlaſſen. — 13) Feſtſtellung der weſt⸗ 
lichen Fluchtlinie am unteren Theile der Schanze. — 14) 
Erwerbung von 44 Qu.⸗Ruthen Terrain zur Regulirung der 
Fluchtlinie in der Mittelſtraße von der dem Maurerpolirer 
Lorenz gehörenden Parzelle. — 15) Feſtſtellung der Flucht⸗ 
linie längs des Richtſteig ſchen Grundſtücks am Mühl⸗ 
wege. — 16) Antrag des Maurergeſellen Knobloch, ihm 
die Mitbenutzung des Brunnens im Hofe des Steuer-Con⸗ 
trolhauſes an der Zittauer Straße zu geſtatten. — 17) Be⸗ 
willigung der auf 85 Thlr. 22 Sgr. veranſchlagten Koſten 
zur Inſtandſetzung der Straße von Tiefenfurt und Mühlbock 
nach Kohlfurt auf der Strecke durch den Stock- und Wanke⸗ 
diſtrikt. — 18) Pfandleih-Anſtalts-Rechnung und 19) Spar⸗ 
kaſſen-Rechnung vom 1. Oetbr. bis ult. Deebr. 1854 zur 
Decharge. — 20) Stadtſchuldentilgungs-Rechnung pro 1854 
zur Decharge. 

Görlitz, den 12. Februar 1856. 

Graf Reichenbach, Vorſitzender. 


— Gerichtliche Auktion. Montag, den 18. 
d., früh von 9 Uhr ab, ſollen im Aukt.-Lokale, Handwerk 
No. 17, auf gerichtliche Verfügung verſchied. gute Möbel, 
wobei Sopha's, Tiſche, Slühle ꝛc., ferner gute Kieidungs⸗ 
ſtücke, Betten, Hausgeräthe, 1 Kiſte Maisgries und verſchied. 
andere Sachen verſteigert werden. 
Gürthler, gerichtl. Aukt. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


1191] Friſche Alttheebonbons, Pfd. 9 Sgr., delicate 
Nauchheringe und friſche marinirte Heringe empfiehlt 
Th. Röver. 


[222] Leere gereinigte Weinflaſchen kauft Th. Növer. 
4102] Das Haus No. 90. zu Ober⸗Bielau mit 7 Mor⸗ 
en 85 Qu.⸗Ruthen Land iſt aus freier Hand zu verkaufen. 
Bas Nähere iſt zu erfragen beim Zimmergeſellen Mücke in 
Goͤrlis, Lunitz No. 7. 
228] Neue Bamberger Pflaumen in ſchönſſer Tüher 
Maler 1 Simr, 8 Thlr., 8 pf 2 Dre füßer 
Me a: Didver. 
Aecht Baierſchen Runkelruͤben⸗Saa⸗ 
men, à Pfund 7 Sgr., à Metze 14 Zi 
Möhren, weile und rothe grünköpfige Rie⸗ 
ſen; mehre neue Sorten Kartoffeln aus 
China und Labrador; Kopfkohl⸗Kohlrüben⸗ 
Saamen; Rieſen⸗Mais, jo wie mehrere der 
vorzüglichſten Grasſorten zur Anlegung von 
Wieſen⸗ und Raſenplätzen empfiehlt in ganz 
reicher Qualite CE. Wünſche. 


201 Laubaner Straße No. 13. 


Familie gute und freundliche Aufnahme (Logis, Ko 
und erfahren Näheres darüber, wenn ſie ihre Adreſſe unter 


Schleuniger Ausverkauf. 

[219] Wegen Aufgabe unſeres Geſchäfts find wir von 
einem auswärtigen Hauſe beauftragt, das uns auvertraute 
Commiſſions⸗Lager, um die Koften der Rückfracht zu ers 
ſparen, für deſſen Rechnung zu und unter dem Ko⸗ 
ſtenpreiſe ſehleunigſt zu verkaufen. Wir empfeh- 
len daher beſonders den Herren Gaſtwirthen die hier⸗ 
bei vorkommenden einfachen u. doppelten Liqueure 
von anerkannt vorzüglicher Qualität, fo wie 
eine Auswahl vollſtändig gelagerter Cigarren, 


ord. und feinſter Qualität. > 
C. Stein & Co. 


Friedrich Wilhelm Grande's 


Damenkleider⸗Verfertigungs⸗Anſtalt, 
Kriſchelſtraße 12., 
in welcher auch Unterricht ertheilt wird, empfiehlt ſich Forts 
[214] während der gütigſten Beachtung. be 
[104], Einige Schüler, welche von Oſtern d. I. ab das 
Gymnaſium zu Görlitz beſuchen, finden in einer 1 
oſt ꝛc.), 


F. M. 13. poste restante Görlitz einſenden. 


Brust- Caramellen 
1 nach der Compoſition 
des Königl. Preuß. Medieinalraths und Prof. 
Dr. Nemer zu Breslau. 
Qualität J. in theegrünen länglichen verſchloſſenen 1 Pfund⸗ 
Cartons, à 4 Sgr.; N 
Qualität II. loſe in Etiquetten mit meiner Firma ohne Car⸗ 
tons, das Pfund 1 7 
empfiehlt zur geneigten Beachtung: 
L. Friedrich's Konditorei und Bonbon: 
Fabrik in Breslau, Neuſche⸗Straße No. 7. 

Dieſe von mir nach Vorſchrift des königl. preußiſchen 
Medizinal⸗Raths und Profeſſors Dr. Remer in Breslau 
mit größter Sorgfalt ee Bruſt⸗Caramellen, beſte⸗ 
hend aus den vorzüglichſten Bruſt-Kräutern und dem rein⸗ 
ſten Zucker⸗Kryſtall, iſt nach der langjährigen Erfahrung und 
dem wiſſenſchaftlichen Ermeſſen des Herrn Medizinal-Raths 
Remer durchaus geeignet, 
bei allen katarrhaliſchen Bruſt und Halsbeſchwerden, 
Huſten, Heiſerkeit, Engbrüſtigkeit, Bruſtbeklemmung und 

dergl. Uebeln heilkräftig zu wirken. 

Der vielfache Gebrauch und die rühmlichſte Anerkennung 
von allen Seiten haben die heilſame Wirkung meiner Cara⸗ 
mellen auf's vollſtändigſte erwieſen, und darf ich mich daher 
im Hinweis auf das nachſtehende ärztliche Zeugniß jeder wei⸗ 
teren Anpreiſung enthalten. f 

Zeugniß. ’ K N 

Die von dem Conditor Herrn Friedrich nach einer 
Vorſchrift des Medizinal-Raths und Profeſſors Herrn 
Dr. Remer hierſelbſt angefertigten Bruſt⸗Caramellen 
konnen in Beziehung auf ihre Zuſammenſetzung und Qua⸗ 
lität als ganz vorzüglich und beſonders heilkräftig bei ka⸗ 
tarrhaliſchen und ähnlichen Beſchwerden empfohlen wer⸗ 
den, was wir hiermit auf Grund ärztlichen Ermeſſens 
zur Förderung nützlicher Anwendung beſcheinigen. 

Breslau, im Februar 1855. 
Dr. Krauſe. Dr. Renner. 


Ich habe für Görlitz und die Lauſitz ein Lager dem 

Herrn C. E. Kubiſch in Gorlitz 
übergeben, woſelbſt die vorgedachten Caramellen in Original⸗ 
Cartons mit Gebrauchs-Anweiſung für den oben angegebe⸗ 
nen Preis eben ſo wie bei mir zu haben ſind. ö N 

Louis Friedrich, Conditor in Breslau. 


Darauf Bezug nehmend, empfehle ich mich zu geneig⸗ 
ten Aufträgen C. E. Kubiſ 
[228] Demianiplatz No. 12. 


Dr. Springer. 


* 


Ackermanns 
LICHTBILD- ATELIER 
Daguerreotupie und Fhotopraphie 


1467 


gasse 1. 


Rosen 


Herren Sarrıc u. Viereise bis zum 20. d. M. gefälligst an, und laden hierzu ganz ergebenst ein: 


Stadt Monat. höchſter 
RP N 


RI N 


VBunzlan den 11, Februar | 4 7 6 322 6 
Glogau den 8. = 415—| 3128 
Sagan den 9. = 4 5—| 322 6 
Grünberg den 11. 412 —1 4—— 
Görlitz den 7. 420— 4 — 


52 


Weizen. 
niedrigſter 


Müssen: Schirm: Lager. 

207] Mit einem Sortiment von Leder⸗, Tuch⸗ und Pappen⸗ 
Mützenſchirmen 1 Fabrikpreiſen, pro Dutzend 5, 6, 7, 8, 
10 Sgr. bis 1 Thlr., ſowie auch Sturmriemen in verſchie⸗ 
denen Breiten empfiehlt Ed. Temler. 


8, 9, 10 d Stearin 1 5 
zu und 11 Sgr. Paket fiehlt i f 
weißer B 1 % 8. Fe — wi 


Bohlen „nicht unter 


ie 
oll rheinl. ſtark, kauft J. C. Lüders sen. 


örlitz, den 13. Februar 1856. 


‘ Da Trockne lindene oder pappeh 
ne 


C. G. E. Mebes 


echt baiersch Biergeschäft und 


Restauration, 
Brüderſtr. No, 13. u. Schwarzegaſſe No. 4., 1. Etage, 
hält ſich zum Jahrmarkte dem geehrten Publikum 
[195] beſtens empfohlen. 


1229] Donnerstag, den 7. Febr. e., wurde eine Brief⸗ 
taſche, worin eine alte Paßkarte, ein alter Thalerſchein und 
einige werthloſe Papiere befindlich, verloren. Der Finder 
wird gebeten die Taſche gegen eine angemeſſene Belohnung 
dem Eigenthümer zuzuſtellen. 

[226] Ein Miniſterialpaß, lautend auf den Buchhalter 
Karl Auguſt Colell von Berlin, iſt in hieſiger Stadt verloren 
gegangen. Der Wiederbringer erhält 1 Thlr. Belohnung im 
Gaſthofe zum weißen Roß. 

[213] Die zweite Etage, beſtehend aus 6 Zimmern, einer 
Küche und einer Speiſekammer, iſt vom 1. Juli d. J. ab 
zu vermiethen Schützenweg No. 10. 


Stadttheater in Görlitz. 
Donnerstag, den 14. Febr.: Der Steckbrief. Poſſe 
8 in 4 SA er ah R 
Freitag, den 15. Febr.: Zum Benefiz für Hru. Urban 

zum Erſtenmale: Das Urbild des Tartüffe. 
Luſtſpiel in 5 Akten von Gutzkow. — Zu dieſer 
Vorſtellung ladet ergebenſt ein Mar Urban. 


Berliner Börſe vom 11. Februar 1856. 
[Fonds.] Preuß. freiw. Ankeihe — Brf. 1004 Gm, 
Staatsſchuldſcheine 86) Brf. 86; Gld. Schleſ. Pfandbriefe 
90; Brf. 90 Gld. Schleſ. Pfandbr. Lit. B. — Bf. — G 
Schleſ. Rentenbriefe 933 Brf. 93 GM. * 
[Eiſenbahn⸗Aetien.] Berlin⸗Hamburger 115 Brf. 
Gld. Berlin-Potsdam⸗Magdeburg. — Brf. — Gld. 
Berlin-Stettiner — Brf. — Geld. 


A Person 1 Thlr. insgesammt nehmen die 


Max Seifritz u. Collegen. 


Roggen. | 
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Druck und Verlag von G. Heinze u. Com p. in Görlitz. 


